
Einladung  
zum Online-Workshop – kostenfreie Teilnahme 

"Ressourcenstärkende Interventionen für geflüchtete und belastete Kinder"  

am 17. November 2022 von 17.00 bis 19.00 Uhr  
 

 
Der anhaltende Zuzug von Geflüchteten ist für die Integrationspraxis in Deutschland eine 
Herausforderung. Vor allem Kinder und Jugendliche sind stark belastet und leiden häufig 
jahrelang unter den Folgen von Krieg, Verfolgung und Flucht.  
Die diesjährigen Aktivitäten im Rahmen des bundesweiten Vorlesetages am 18. November 
2022 (www.vorlesetag.de) möchten wir nutzen, um das wichtige Thema Bildung, Lesen und 
Flucht aufzugreifen.  
 

Wir laden Sie herzlich ein zum Online-Workshop 
"Ressourcenstärkende Interventionen für geflüchtete und belastete Kinder" 

am 17. November 2022 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
– kostenfreie Teilnahme – 

 
Referentin ist Fr. Dr. Johanna Graf, Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Universitätsklinikum Tübingen. Sie wird im Workshop Ideen und Anregungen vermitteln, wie 
man spielerisch Ressourcen und Stärken in der Arbeit mit belasteten Kindern fördert und 
ihnen damit hilft adaptiv mit Belastungen umzugehen. Zusätzlich wird sie das Kinderbuch 
“Wir haben etwas unglaublich Großes geschafft” vorstellen. Das Kinderbuch ist auf Deutsch 
in Kombination mit den verschiedenen Sprachen Arabisch, Dari/Persisch, Englisch, Kurdisch 
(Kurmanci), Ukrainisch und Russisch erschienen. Weitere Materialien, die in der Arbeit mit 
geflüchteten und nicht geflüchteten Kindern zur Stärkung von Ressourcen kreativ eingesetzt 
werden können, werden von Fr. Dr. Graf ebenfalls besprochen. 
Am Anfang des Workshops wird Fr. Dr. Graf eine theoretische Einführung zum Thema und 
zur Erkennung von Belastungen und einhergehenden körperlichen und psychischen 
Symptomen bei betroffenen Kindern und Jugendlichen gegeben.  
 
Bitte melden Sie sich mit dem Betreff „Bildung-Lesen-Flucht“ unter 
veranstaltungen.fgz@uni-konstanz.de an. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Dies ist eine Veranstaltung des FGZ Konstanz, der Bildungskoordination des Landratsamts 
Konstanz, dem Bildungsmanagement der Stadt Radolfzell und der Kooperationsgruppe 
Grundbildung Landkreises Konstanz. 
 
 

Dr. Kathrin Leipold Bildungskoordination Bildungsmanagement  

 
 

 

Kooperationsgruppe 
Grundbildung 
Landkreis Konstanz 

 
 
Für Rückfragen zur Veranstaltung stehen Ihnen gerne Fr. Dr. Kathrin Leipold, 
Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt Standort Konstanz, und Fr. Bettina 
Müller, Bildungskoordinatorin des Landratsamts Konstanz, zur Verfügung. 
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